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gutes , unverfaͤlſchtes Rhodiſer Holzoͤl auf ; nämlich
in einem Pfund des vorhergedachten Roſenſpiritus
loͤſe manet Queutchen Rhodiſer Holzoͤl auf , und j

laffe eg etliche Tage gut verbunden bei einer Son =
j

nenwaͤrme digeriren .

Auf dieſe naͤmliche Art fann man die Quinta
Effentia von Drangenblúthen verfertigen , und mit

dem Oleo Neroli fåttigen , in der nåmlihen Proz

Portion , alg wie oben bei denen Roſen geſchehen iſt —

Die Quinteſſenz von Jasmin iſt ſehr koſtbar zu

verfertigen , und muß ſchlechterdings von bloſen

italiäͤniſchen weiſſen Jasminblumen hergeſtellt werz

den ; weil dieſe aber ſehr rar und in geringer Quan⸗

titaͤt zu bekommen ſind , ſo - macht es dieſe Quint⸗

eſſenz koſtbar . Hat man aber ja das Gluͤck, eine

anſehnliche Portion zu erhalten , ſo verfaͤhrt man

damit , wie bei denen Roſen gelehret worden iſt .

Naͤmlich : man muß den abſtrahirten Spiritum

zwei⸗ bis dreimal uͤber friſche Jasminblumen ab⸗

ziehen ,

Quinta Eſſentia de Mille fleurs .

Es wird hierzu auf 1 Pfund Kreide , welche

in die Retorte gethan wird , 4 Loth Oleum de Cedro ,

4 Loth Oleum Bergamotto , 4 Loth Nelkendl ,

2 goth Oleum Serpilli , r Bouteille Ol , Jasmini ,

4 £ oth OL. Lavendulæ gegofjen , 1 łb deg alerfeinz

ften Spiritus rectificatiſſimi vorgeſchlagen , und ſo

procedirt , als wie ſchon oft zuvor gelehret worden iſt .
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